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? ». „'1! n r B b o u t f ei) e il 118 « m e i 11c Zet >un g" |(t)rcibt
i,-r Wi-rt)Cimmis |d)au:
. > (im' itagifle Aussprache über die auswärtige Politik iiettte
lieieretnjtlmimmg der drirgerltche » Parleieu des Reichstage»
. ci amtlichen Leitung der auswärtigen Angelegenheiten des

.* ,••• Ilar und desto »»» feft. Die Blätter aller Parteirichtltnget,
MOreidjcn dies erfreuliche Ergebnis Zutreffend wird mehr.
„ heroorgebobon , dag Stnalssekretgr v. Clagoiu leine Dar.
. fuin in voller Ueberetnslinniiung in» den 'Absichten des

t. npers gemacht hat . Das Gewicht (einer Diebe tan » Ka¬
nt verstärkt werden , das, die wesenttichen Sage sorgsättig

II und festgelegt waren . I » dettt Teile der Ansslihrungen
Staatssekretärs , der deit Baliansrage » gewidmet war , wird
m einem knappen varsichtige » llomf , einen lleberbllrf über

e.Ot.intkendeil .s wiederstnden , die voll kklnjattg Nil die deutsche
p, i.pi-iitif geleitet ha . Sie wurde konsequent und ruhig durch.
■ -. ii und hat , wie sei,t gesagt werden darf und allgemein an-
-. am wird , für unsere Stellung in Europa gute Früchte ge-
...gen Deutschland hat nicht nur seinen « nndesge,lassen wert.

. Dienste leisten könne », sondern hat auch bei den anderen
»lenen siir seine sachliche und »neige,miigige Behandlung der
„emproblenie Aerständnis gesunden . Es hol die freundlichen
, .ninnigen zn den Balkanstaaten , insbesondere auch zn Rttinii-

Ntll ansrechterhnlten . Las last! sich »lts den Daetegunqen
. äiauissekretars , denen in keinem Punkte Schönsärberet nnch-
.n » erden kann , ahne Mithe ablesen.

II der allgemeineit Bewertung der Enge ist der Staatssekre-
- »der die Feststellung eurer sarkichreitenden Entspannnng nicht
» »-gegangen . Er machte kein hehl daraus , daß Elemente der

.steil noch weiter oortioitden und wirksam siild nild nideni er
»ne Warte über die russische Prehkampagne sprach , hezelchnete

Okesahrenquelle dentOch. Soweit bisher Aeußerungen der
i,,tischen Presse oorliegen , scheinen alsbald Bestrebungen em-

.t ,» haben , gerade in diesem Punkte den Eindruck der Warte
7'1'atssekretars ,u »erwischen . Es hat sosart jenes von ihm

- i ,rd )!iete Spiel eegannen . das Deulschlnnd in der inter-
rillen Meinung uis Unrecht ,u sehen sucht, indem es die Preß

•« Oe auf die deutsche Politik durch Schwelgen deckt und die
inetaiingeiie Abwehr als einen unberechtigten Angriff erscheinet,
ii : Einige sran,elfische Blatter bemühen sich bereits nach., » ,
«len , daß die Siorenfriede >» Deutschland slsten. aus denselben
teil sind auch die Entgegnungen der russischen Presse gestimmt.
tan 'VI.en wird dabei , daß der Staatssekretär chunoiuistische

»innigen der deutschen Presse durihans ablehnte . Daß es an
-ui Preßerzengnlssen auch bei uns nicht fehlt , ist unbestritten.

M ober weiß alle Welk , daß die deutsche Regierung Ausschrei.
I. » dieser Art stets me» aan sich gewiesen hat . Auch ein eng

‘ , Blatt illustrier , die Richtigkeit der Bemerkungen des Staats
indem es einseitig für die russische Presse Stellung

I Das Bla » legt dabei in die Rede des Staatssekretärs galt,
. l eiiend Angrisse gegen die englische Presse und gleichzeitig
Werben um ihre Eqmpathie hinein , das uergeblich bleiben

Demgegenüber wäre zu bemerken , daß »an Shlnpnthlen
1 : Antipathien in dem . was o. Jngaw sagte , iiberhanpl nicht die
M . war . Uns wird es oollans genügen , wenn die englische

* tinri, in der Beurteilung der deutschen Politik mit dem
iMimii enrapäischen Maße messen würde , wie Deiitschland es
hi sich in Anspruch t' ehmen kann , in dem hinter uns liegenden
tliilitnintder Orientwirren eine ant eiirapäilche Raliiik gemaO» m

baben und zwar inesenilich im Berein mit England , fiierabe aus
dem Baden der « altanpolitik entwickelte sich bekanntlich die uer-
lrauensaalte Annäherung der Kabinette aalt Berlin und Landau,
aus die der Slaalsselrelär unter dem Beisaii des Reichstages hiit-
gewiesen hat.

St««« » tttrUaagra.
Der Beich»kon,ler ouf Urlaub . Bon einer dem Reichskanzler

nahestehende » Seite wird aersicherl , daß Herr »an Bethmann .» all.
weg noch lange nicht amtsmüde ist, aber während der Kieler Wache
vom Kaiser einen längeren Urlaub erbeten wird . Die Staatssekre¬
täre Dr . Delbrück und van Jagow werden die Leitung der inneren
beim , äußeren Politik während des Kanzlerurlaubs itbernehuien.
Falls der Reichstag nach »ach Pfingsten tagt , null der Kanzler per.
säulich wichtige Bundesratsoorlage » im Parlament aerirelen.

DDP . Da » Prefsereferai im Kriegsminislerium . Die 'Meldung,
daß das Kriegsntinisteriuni auf die Forderung der Rnchrlchlenstelle
siir dieses Jahr verzichtet habe , wird bau gut unterrichteter eene
als irrig bezeichnet . Die Bewilligung der Forderung de, der
drillen Etatslesung wird vielmehr als sicher erwartet.

DDP Deutschlands Handel llberslügeli England . Roch einem
dem englischen Parlament zugegangenen Berich , hat sich » ' den
Fahren is «3—1H13 die deutsche Ein - und Ausfuhr um 51 Mtlliane»
stärker entwickelt als die britische.

Ein ftaijerroort über England. Gelegentlich der Emwethnng
der englischen Kirche in München , teilte der Barkämpser einer
deutsch.englischen Berständigung , Professor Sieger , unter großem
Beifall folgendes verbürgte Wort des Deutschen Katsers über
Deutschland und England mit : „Wir find zu groß , um Feind zu
sein , so müsse» wir groß genug sein, um Freunde sei» zu tonnen.

Köln. Samstag vormittag hat der Erzbischof Dr. v. .»artniaim
die Reise nach Rom ongetreten , Ui» aus den Hände » des Papstes
den Kardinalslnst zl> empfangen.

wie ». 17. Mai. lieber das Befinden des Kaisers wird nnlge
teilt : Der Katarrh der größere » Bronchien aus der rechten Seile ist
ohne Aeiiderung . Der husten ist etwas tockerer. Das Allgemein,
be inten ist allgemein befriedigend.

DDP . Albanien brauchf Hielt . Die Reise des albanes,scheu Mi
»isterpräsidenien Tnrkhan Pascha nach den oerschtedenen enro-
patschen haup ' städten bezweckt, wie in Berliner dlpkamast 'chen
Kreise » erklärt wird , nicht nur die Regelung der Epirussrage , son¬
dern vor allen , auch die Erledigung der albanesischen Anleihesrage.

Beter,borg. Die nationallistischen Blätter besprechenJ>ie Rede
des Staatssekretärs v. Jagow ,n dem Sinne , daß die Schuld an
dem Preßieldzng in Wahrheit ansichließiich bei der deutschen
Presse liege . Rur vereinzelt wird die friedliche Tendenz der Aus.
siihrungen des Staatssekretärs anerkannt und gewürdigt.

Stimmen ! nur bei einzelnen waren euuge Romen der va ge
schlagene» Kandidaten abgeandert worden . Bet der .eisten . e.nt
vor zwei Jahren machten fast »00 Wühler von ihrem Wall,recht
Gebrauch , wahrend die Wählerliste deimals nur etwa >300 Wohlee
verzeichnet ».'.

* Durch königliche Verordnung wurde der Stadt Biebr,ch die
Genehmigung zuin Enteign »mgsversahren für die zum Ban euer
U n l e r o f f i z i e r v o r f ch u l e und zur -licrfli ofterung oi i
Ptonierlasernett ersordcriirheit Grundstücke erteilt.

* Die Stadlwage  tsl von heule ad wieder in Benutzung
genommen worden.

* Das gestern mittag von der Kapelle des Pionierbataillon '.'
Nr . 25 veranstaltete Promenade - Konzert  am Rhen , balle
bei dem schönen Wetter wieder eine riesige Menge >1»' barer nach
dem Landeptai , gelockt. — Leider war auch diestnal wieder zu be
obachlen . das, viele In barer sich wie eine Mauer tun die Mn
siker scharten und nicht allein diese in ihrer Bewegung beeintmch
tigten . sonderii aiich den übrigen Zuhöhre . i» den (Nennst der Lim
bietungen schmälerteii . Es waie münschensivert , wem » oas puv-
litum künftig von dieser Gcwohnheil ablasjen würde.

* Kaiserparade »n Wiesbaden.  Wir erhalten fol ^
«ende Zeilen : Das war ein stimmungsvoller Lams '.agmorgen.
herrliches Frühlingswettet ! Unsere Jnngntannschafi ^ fand sich
pünktlich um 8 • . Uhr aus dem Hose der Freiherr von » --7.le1n-cch .ite
ein . 120 Schüler der gewerblichen Fortbildungsschule waren er
tchienen . Das Kolleginn » war allster dem Lchulleiler durch die
Herren Lehrer Griesinger , hnminrich . Nase und Roth vertrete»

Morgettspaziergang . Weistgekleidele Biödchen , die ersten Boten
des Kinderhilsslages . kamen den fröhlichen Wanderern tml Bin-
men entgegen tmd suchten recht viel zt> verkanseti . »ln» > - llhi
wurde an der Hauptpost Halt gemacht . Herr Landrat Kammer^
Herr von Heimburg bcgrüftte die eingetrossene Jungmannschasl und
gab seiner Fre »>de dariiber Atisdruck , dast die Stadt Biebrich diira»
die stattliche S<1,ar von 120 Forlbildungsschüleni vertreten sei
Alis den übrigen Orte «» des Landkreises Hallen sich nack» etwa -lü
junge Leute eingeftinden , die sich der Biebricher Jilgetid anschlasb 'n.
Als der Zeiger der Uhr auf ' 1 ao , I'.; stattd . marschierte dir
tonne aus den Schlostplast . Dar , wurde vor der WilheltnsheNüNst ..«!:
die von dem Koitigi . Garnison !onnnando angewiesene cteltiin»

Theater und Runst. >
«önigliches Theater.

knieshaden,  Ist . Mai . (1. Ing her FestuorsleUnnget » .
I - Ja an " . Oper in 3 Akten bau W . A. Ma,nrt . Dichtung

b.irenw du Paula . - Das klassische Meisleewerk . das den
i,I ’iint , non Maznrts Schassen bezeichnet , erschteu als « hies und

Festspiel vor solchem Hanse ! Es tvar denn auch kein Blast
>'> n> haben , lange uarher war das Theater al 'svetkauft , rer
i i , betrat wieder die Mittetloge des ersten Ranges . Zur

" des Monarchen fast seine Schwester , die Frau Prin.
- >i „ F r i e d r i ch Kart von h essen,  zur Rechten der
^ Uiche Schwager . Prinz Friedrich  K a r l v 0 n .») e s s e n.

. , mzessin hatte eine weistseideve Robe angelegt , ans dem
i v trug sie ein kvstbures Diadem , dett hals tnnschlost ein
' : i i iides Kollier . ^ . .

Anssührung atmete jene besondere Vkole. d,e rgtesbcwener
- -nnichtlingetl eigen ist. Matt batte var Jahren »Dan Juan

s vollständig renoviert und der knnstsinttige Intendant , he »r
M tistenbecher  schns ein Milien , das ebens »̂ oarbildiich

' -sein  wird für die vielen Bühnenleiter , die uni Samstag tni
: i wo reu . als dem ans alten Landern anwesenden Fretnden-
; im interessant . Wichtige szenische Berändernngen machen

.Mtdu' ii und nn »vahrscheintichen Boraussestnngen des Li-
,, oa Ponta in dieser Umarbeitung verständlicher und st'" »

' - . Run fehlt noch die terttiche Bearbeitung ^ hoffentlich
in da die preisgekrönte des früheren Baritons Scheideniamel

- - Denn wie wenig beim festige,» deutschen Text das Won
^ 7on passt, das nierkte man im Kontrast be, der van Job»
.11 iDtm ' Juan ) italienisch gesungenen Partie . Rur so liest

eindrucksvolle Wiedergabe der Titelpartie erzielen , mit dem
tun Urtext , nach dem Mozart bekanntlich seine Oper kam

. viii. Der abgeklärte ästhetische Kennst wurde aUerdiNgs
»i'Niüsbtigt , wenn in DneUen ui >v. «varsell naliemsch . de,

. lkde, die' Partnerin dagegen beulfci) sangen.
. t' i fihtietl berühmt gewordene Kummertänger aus ctackhotnt

I Ihn F n r s e I l bleichte schein die äußere Ericheinnng nr den
.111.IN mit . Ein großer , Ickiiankgewerchieni' r .Rann . Bel sind
|. ii feilen bin . me unsere Bnrstons , hie sieh NN .. lastheniern IN
..hrigem Engngemei « ein Echmeerhänchiein zngeiegt Hallen,

lalle ..eierkärpern " mußten Ein seister Dan Inan ts, daä,
ein tinding ' Färse « gab in der Ehnrakterist » dem Don

einen ditmaniläten Apg ! eine Mephistemainr . znnisrh und
Niend. der Meist, der stets oerneti » . Auch NI der Moste er

.11 er t' tnste Wnstting nts Prntathp der Dekaden, , der den
■II nach Sehillers Wort nicht zur , entgegenkeimmt . sandern „der

I..I. ...i,)i den »erführt ", nternd . zn nun Dämeinie ersntlt mnr die

Lolaldttichtr
md Nassmisch«Nachrichien.

Biebrich, den I«. Mal 1014.
* Bel den gestrigen Wahlen zu  d en eva » g «I  l sch e n

r t r ch t I ch e II K ä r p e- r I ch a s >e tt rourben die Kandidaten der
aemeinsamen Barschtagstlste emsnmmig gewählt . Die Rainen der
«temähtlen sind ans den wiederhosten Berässentlichemgen bekanni.
Abaegeben miirben nan inst S500 Wabiberechliglen msgetam , IU

Schlußszene mit dem Kamtbnr . dies „na , na " — „nein . nein ", dns
er dem Öiebale des steinernen Gastes , sieh zu bessern , enigegensestt.

Es snrderie das Gastspiel geradezu zu einem Bergieich mit dem
beriihmtesten Sänger des Don Juan heraus , der hier anstrai.
Francesco d'Andrade . Auch dieser graste Künstler sattg dte Partie
itnlienisch d'Andrade aber balle enlschieben eine graßzngigere
Anisassnng des Da » Ina » als Farsell sie >»» . Bei legieren , nt
manches all » , gekünstelt ! die Gesten sind »ich, frei nan Mnnieier,
heit . Jt > den Reziiaiive » allerdings ist eine Ausarbeitung der
Partie bis m die kleinste Räume zu bemerken , heißes Werben und
der » nterlon bä, »attischer « edrahnng eins«» siä, da zu einer kiinst.
ierischen Leistung nun huckister Palienbnng . Das Organ , ban meich-
stn,enden , thrstchen Timbre , sastretch nnd war, », ist gleich mna,ebig
in allen Registern . Die mezza oiee .Behandinng >» dem beriibmlen
Duett mit Perline „Reich ' mir die .» and . mein Leben " war vait be>
strickendem Liebreiz und schmeichelnder » eberrednng . Die Katttiiene
ini Ständchen „.storch ans den Slang der Zither " schmalz in
schänstem Wahl klang dahin . Die Ehampagnercrrie — die auch
d'Andrade hier da rapd sang — mnßke der Gast insalge des starlen
«eisalls da capa singen . Es geschah dies allerdings in einem Ania-
geichmindkempa , dns lechmsch sa van höchster Bvliendung war —
die Achlelpasiage » wurden IN» einer Aiemserligkeit heransge.
sthienderi , daß man den Ehampagner im Geiste oedemlich prickeln
und Schamnperlen gniwerse » sgh — aber das ist ja schließlicki melir
Spielerei nis cidgekiärler Gesgngsgennß für das Ohr des starers.

Wie Friedrich .» aale klügelte Farsell sehe Bewegung , sede
Geste e.ns . es wird seilen ein Sänger einen snichen Fleiß ans die
Einstudierung einer Partie verwenden . Auch die Kostüme waren
gut »nsgeniähit . Der dunkle Skraßennnzng nnd dns wekßieidene
Festgewnnd , welch lenkeres die prachlvall gedanke Figur Forseii « IN
dns schönste Lick» stellie.

D» erst in der ersten Mainacht , gewtssermagen als Borprode
PI den Festtpiet . il . die seit l #" li nicht mehr gespielte Oper gegeben
wurden ist. erübrig , sich das Eingehen aus die anderen Pursten , die
in gleicher Besestnng waren . Doch dnrs »ick» „»erwähn , kiletben.
daß die Hertihttste Arie der Dnnna Anna tFräniein Engierihs
in der oariessten Berwnndinna „Ick! grausam - " am Satnitag ge
sangen tvnrde . nnchdent sie hei der 'fieneliistlidiertittg nnsaitg ... Rini
nnbegretiUchertvesse inrigetnssrn t»nr.

Roch eins , ein Kneiosnm ! Die Biidninie des Klimihnrs ist
tialurgeiren dem dcinmiigen Bertreler des Klitttliinrs . sterrn Gnstnv
Sckstuenier . >005 nnchkamersei ' . sterr Eckard.  der fetzige Komihnr.
enlipricht dem Bilde des icirpntente » Bassisten Schwegier wenig
Saiste man du nick» lieber die in niteren Zeilen beliebte Bersi .m . di.
Stntn .1 NI Pserde dnrrnstetien . wieder einsührenk Leparellv lang
dannii » in den Anisiihrnngen mir Jahrzelmieist „sterr Gomiernenr
zu Pferde , ich neige mich zur Erbe ." Steint dann der steinerne Gnsl
vom Roß . io wird der Kontrast » inst so angrusöUig . dem , zu Pserde
sind die Figuren sn eher einonder gleich, als jegt . wo dns Sinndtstib
jn gar nicht dem sterrn Ecknrd ähnelt Ruch ein Knrinsnm zmn

eingenannnen . Links reihke sich die Jtiilgde .ilsäilnndnereinigiing
der Sindt Wiesbaden Imker Führung des .sterrn Lenkt,nnks d. !n
«öning n„ . Um >l Uhr erschien 3e . Moses,ä , der Kaiser nn .i
tvnrde von der ermnrlnngsnallen Menge ittsonderlteit der Jlig .-Ni.
degetsterl degrltßt . Nachdem die Parade vorbei war . wurde der
Jung,mit .,tichnsi. die uw .ter Spalier bilbeie , nach einmal die gniste
Frende rnteii . den geltedlen Landesherrn uns „ ncktsier -Rahe sehen
u,ib bcgrützen zu können . — Alle Lehrhcrren und Herren Arbeii
geber , welche ihre jnngen Leute bereitwilligst zur Teilnahme a»
der Parade beurlaubten , können des herzlichsten Dankes der Lei
tnng der gcmcrblichett Fortbildungsschule nnd,des Kollegiums ver
sichert seilt.

* Lebensmüde  An » Samstag mittag kurz vor 12 Ul)«'
versuchte ein ans Wiesbaden staimnender Mann sich in» Schier
steiner Hasen zn ertränken . Er lieh sich den steilen Damm herunter
fallen , wobei er sich verschiedene Wunden am Kops znzog . Der
Wirt der Strandheims sowie ein Feldschlilz hatten de» Seibsttnord
„erstich beobachtet nnd es gelang ihnen , den Lebensmüden wieder

^ aus dem Wasser heransziihalen.

Schilift . Jn eiiier uns vorliegenden Teriansgabe . gedruckt i» Ber¬
lin 1870, wird die unsterbliche Oper schlechtweg als „Singspiel " be
zeichnet und die berühmte Ehampagneratie sang - - Leporella . den
m der königlichen Oper zn Berlin vor seht 104 Jahren Herr 11» Z»' l -
,n nun,  ans der bekannten Theaterjamilie . gab . —t.

Der 5. Tag der Mai Festspiele war dem Humor gewidmet und
brachte die Passe : „R a b e r « und B e r t r a m" . Dieselbe ge¬
hört dem Repertair der Wiesbadener Buhne an und ist bereits an
dieser Stelle froher eingehender besprachen worden . Es genügt
daher lobend anztierkennen , dag die ganze grafte Schar der Mit
wirkenden ihr Bestes gab . um dem lnsiigen Bagabl «ndeits !ück zu
einem vollsten Heiterkeitserlolg \u verhelsett . Der Kaiser mohnle
der BvrsteNm ' g mit seinem Gefolge bei . jreudig von dem vnllbe
legten , festlich gestimmten Haus bei der Anknnst und beim Ab¬
schied begrüftt . Ir , der Pause unterhielt sich der Kaiser mi ^ uri
schiedetien Herten seines Gefolges in der vergnügteste » Stil » -
liuliig.

W i e s baden,  io Mai : Moderner Dichterabend . Zum
erst ?» Male : „L e , l a " . Tiiikische Faimlienszene van J ; zri Mel 'ih.
Deutsche Bühnenbearbeitung von Erlrh Oesterhelo . - Die Franca
beivegi 'ng Hai auch hin ' er die vclgittcrler . Frnsirr des turiischea
Haren '.s Eingang gesunden . Biete europäische Schriftsteller und
Schriftstellerinnen hacen sich neuerdings »ult der türkischen Flauen,
psgche beschäftigt : wer kennt i»ctjt de» berühmten Roman ..'D,e
Entzauberte »" von Pierre Loli.

Der türkische Dichter Jzzet Melgh zeigt uns d,e Fra » feinet
Heimat , wie sie in ihrem .Heim >i> reiner ilnberührlhe » und Ah
geschlvjsenheit waltet . Dc> Mu .m der Leilo . Razim Be ». Ehes in
einem Bureau siir auswärtute Angelegenheiten , vcr !ehrt viel in
den S ■ lern der Europäer Die Gatlnt des jran .züfifchcii Bankiers
Senire . Juliette . wird Ragn :-.' okTiCOte. Leila ertappt die Beiden
und »' acht darauf Jnliette aen Bvrwurr daft ö;c*c ihr , Leila . den
Man », der für die tlirtiiche Frun all ' .' bederuel . lim einer Laune
willen gerauht habe . Ji -li- tte . rar Mondäne , ii' richt hingegen ihre
Berachtniig vor den tiirlifa >rn Fiaiien ans . die dem Manne nur
e>n Spielzeug sind, und nicht das >e ne sa>-.- gtiui haben , das an den
Franzvfinneii aie Muni .e, reiz'

Das Stück ist ein dramatisierter Lettartilel siir die türkische
Frauenbewegling . aber dran .»tischen Schmift hat es nichi . Frän
lein Hermann  spielte die Leila mit stark modernem Einschlag,
auch in» äufterlichen Zulchailt . Fiünlein Salderi»  hatte >'»e die
Jnliette »»etfiihrerische Künste nnd Herr Keller Rebri  war
ein eleganter Refvrmtiirke Rapn » Be ».

Es folgten die beliebten »mb belunnten Einakter D >c fern  e
P - r i n z e s s i von Si 'dermann nnd „A b s ch t e d s s o n p e » '
von Schnitzler , lieber beide isr nichts beionderes mehr zu er
wähnen . Fräulein Horsten  bekam als „ferne Prinzessin " ein
grofteo Blumenni 'inugemeiit -
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Ulillcrn nadjnnuafl flcgeu imtb S Uhr Kl e r i u I, r mit ‘-cm
Vi ;|iipl,Vj ein 8t u b | u b r e r einen i-Unu l Out,re allen Hl,IM ».
■Oe- u ;U-,Me StnnOc Kuirbc in bic 11alje^dCHcnc Aiunballe ner
bull !» , '.'hui ) bei Hlabfnlju -r lam bei bei» vjulmmnciiftbfi Fall.

C . ( c » b » h » • 1! » | a 11. ->| uj ber Station Chansieehsus
eit ',i,!ei,'ieit »efler » »be»b bis teilten biei Äuge » beo »ni 7.28 Uhr
ivn 'Jun : eiischinalbacii bnit ci»tref | e»be» Personellzuges INI ber
Äehhe kurz »or der Citlsahrt . (fs »'»re » bles ei» Wime » der 2.
r »o e:n solcher der > Klage , l'NUte der Gl pärttoagen . Beide Per.
solle,-.e-i.gr » wureil Ilurk belebt . Ser Auge » 2. Kbisse segle ji,l)
»i-iie» öle Lokomottve bis dort hasli-nbe ». uo» Wiesbaden ge-
wmmenen Gegenzuges . . sonsl uingesatieu isiue 0in »hilsszng
eo » Main , wurde fofovt leleplioiiiul ) herbeigeruse ». Die Drei
nitflleifien Äuge » lvurbe » abgehängt . Die Fasirgäsle mußten s»
die übrige » Wagen nmstetgeu »llb soiillse » mit rilliger Aeril ' ilkuug
»um Wiesbaben itH’ltcnaljicn . Verlegl ift Wemanb.

D e » t ( dt 6 » b io e sl u f e i f u. Wir ei,([innen » »s einer
Sjene bei einer puillillhi -n BerslllNlNlllNg nur sasl zwei üuhrzehll-
u » ; nun de» »UM»,Halft .nßen will damals ei» gewaltiger Aorsioß
liffie» die beulsche Stolmiiulpolitif geniachs würbe » , du slailb i»
jener Bersu »»»!»»,, ei» junger Agitator uns . sleille siü, uns eine»
Tisch »llb eiserle »us ÄllsblelNllg feiner gonzen Lungenkrait gegen
die ..große usrssai,Ische Ssre -llsanbbiichse ", für die jeder Psennig ZN
fiel sei. Ob der damals »vch recht junge >>eer seine »seht durch all.
,;». ls-ofte Meiintnia getrübte Ansicht snzwischen geinibert hat . wisse»
wir nicht , br wäre aber sicher »»derer Meinung geworben , wen»
i» dem Porirag beigewohm hiitle . de» »Herr Direttor Slrstier n»,
ruinslug abeilb »i der Ans» der Riehiichnie vor einer zuilireiche»
esnhorerschust hielt . <;»,lischst gab ber '.»ebner eine » Ueberbliif
»ber die ullgenlesne » 'Verhältnisse der genannte » Kolonie , ihre
bl,ns »-, die 3 »hi und ,-snsannnenseslNllg der Bevölkerung . über
Klinia , Bodenbeschasse,iheit und tultnr , ; >anbei , Gewerbe , Per-
sehr 0,1». be wurden bann eine Anzahl NU» de» Eingeborenen
»1-lsertlgte Wusse » »llb Ijlebrauchsgegeilstunbe . alles, ein Musik-
inslrument gezeigt . Dann trat der Lichibiid .' r . 'llpparol in Tätig-
Ieit . Sie Bilder , non bei» Herr » Vortragende » erläutert , führten
UNSmitte » hinein IN bas Lebe » »llb Treiben in der Kolonie . »lach¬
ten uns mit den Lebensgewohnheite » der Eingeborene » bekannt
und zeigten snleressante Ansschnille ans der mühevollen . aber auch
eriasgreichen Arbeit der europäischen , besä,Ibers der denlschen Zta.
Ionisl . il, die UNS bei ihrer Beschästignng im häussschen Kreist - -mb
hei seslsschen Gelegenheiten n» Bitbe oorgesührt wurden , Statt.
- . ob iahen wir . welche prächlige Ansiedeinngen hart branszen schon
, nistanden sind, die sich zu embnnroi,ollen Städten mit archssek-
lomlch herl -orragenben Kirchen . Sä,nie ». Vermastnngsgebänben
»s'v- anogedehnt haben und die de,» Fleiß und der Aüsdaner
Ml' erer bärtigen beulsche» Lnithdieuie . unter denen sich auch Bieb-
l-llher bejinden . es» sihnlies ,-sengln - ausssellen . Besonder « wurde
dw i' lllsaglliigsreiäle Pionierurbi -lt unserer Misssunen geiulirdsgt.
'n -rr Direktor Strslter ernirte siir seine Anssnhrnngi -l, iebhaslen
i l-isass. Bekanntlich sali der Reinerirog des Bortrag » der rv >» ,
geiischell Gemeinde .„ Jtaribib siir den non ihr ersehnten Ban
.liier Kirche überwiesen wilden , hossentssch bat der Verknus der
bintr !ttekar,en ei» redn Inibsches Sümmchen siir dielen ,-siveck er¬
bracht.

Ein überaus seltenes Fest kannte gestern der Arbeiter »Herr
-,g i t h e t m Kreisch  begehen . An , lä . Mai waren es AZ Fahre,
i..ik> Kreisch bei der Firma Chemische Werke norm . », . ». (f . »[ibert,
Amöneburg , in Arbeit stand . Ans diesem Anlaß fand am Soun ' ag
»ormiitag um v ; ;. Uhr im schon geschmüiften Kaniinengebäude der
Firma eine einsache . aber einbrniksvolie Feier statt . Erössnet wurde
die Feier durch einen stimmungsvolle » Kiaoiervorlrng he» .hem,
Wer », in»., dem zwei Lieder saige ». gesungen uo», Schulischen
Lllartett -Wiesbaben . hiernach feierte »Herr Direktor Fischer in be-
.ebl .-n Worten de» Jubilar und überreichte sh», als Zeichen des
Dankes und der Anerkennung (iiv seine oiessährige und treue Tätig,
l .-ii ei» wertoolles Geschenk. »Herr Oberingenieur »herbster warf
eine » kurzen Rnckbück aus die Tätigkeit des Jubilars , der gl) Jahre
innbnrch das verantwartnngsoolie Amt eines Maschinisten ansübte.
»ad pries ihn als Bnrbiid eines pstichtgetreuen Arbeiters , sowie die
.,„wesende Frau des Jubilars als treu sorgende Gattin . In , Namen
des Werkvereins der Chemischen Werke sprach »Herr Adam Ata,
ln-rzliche Worte und überreichte »Herrn Kreisch einen Uehnsesiei . »Herr
Wilhelm Bender begiüikwünschte den Gefeierten namens der Ar.
beite,frimft und hob das schöne Berhüitnis zwilchen Arbeitgebern
und Arbestnehmer » hervor . Ihm schloß sich »Herr Direktor Bmonziger

d.-e seine 'Worte der Arbriterschast widniete . Aach dem Gesang
weiterer Lieder und eines ablchiießenden Klnuiervortrags sand die
ichöne Feier ihr Ende.

Am gestrigen Nachmittag veranftaltete der Werkuerein
der Chemischen Werk .- Albert zu Ehren seines Mitgliedes , des am
Bormitlag geseierien Jubiiars »Herrn Wilhelm Kreisch, einen Aus-
nun nach Frauenftein . Wohl an 35» Teilnehmer waren es . die sich
"in > Uhr nur dem Großh . Schloß eingesunden halten . Bei Herr,
iiihsli-m Wetter ging -» kiber Sä,iersie !n „ ach Frillienstein . Die Elim-
nnmg war norziiglich . Unterwegs wurden ,ihvtographlsä ' e Auf-
liahn .e» gemacht , die hosfentiich wohl gelungen sind. In Frauen.
N'-ln Im „Goidenen Rotz ' angefommen . entwickelte st.l, b.-i Tanz
, nd Gesang eine oergnügte Feier . Ein Gesangrerein hatte sich bald
„mer der Leitung des Jubiiars und seiner Frau gebildet und er.
,reute die Teilnehmer durch einige ichöne Volkslieder , die beionders
nks die Stimmung ihren »Höhepunkt erreicht halte , viel zur Erheite-
nn,g beitrugen . Auch einige srembe Zupsgeigensiinger sanden sich em.
: ie slellleli sich mitten in bcn caal , umgeben von einer grostcn , Ul-

ilörerichar . die begeistert die Endreime der Lieder ml,sang . Erst um
> Uhr verließ man mir ichmetiernder Musik die gastlichen Mauern
Franensteins und langte nach g llhr wieder wohlbehalten in Bieo .-ich
an . wo noch eine kleine Nachfeier den Beschluß bildete . Kein Mißton
hat den schonen Ansiiug gestört und alle waren sich darüber einig,
einen schönen und genußreichen Abend verleb , zu haben . Man muß
den, Vorstalld und der Koinmission Dank wisien . für dle lllllstchtige
Horberelimifl des Aussings , bei- nach jeder Richtung hin prächtig
oeriaufen ist. '

!' c," c Dampser „!BUmurrt “ der Kiisll-Düfsesdorser
uteselljchlnt fobri heule von Düjjeldors noch '-ioingswinter nnd
i.mrgen Dienstng . den l !>. Mai , mit geladenen Gasten von Königs-
wknler nach Man,, , wobei er gegen 7 Uhr obrnds Biebrich
i'.-,liieren wird . Das Boot ijt destimmi . an Steile der ..Elia ". Sie
i.’lil dl » Perfonendampier führt , Ztlsanilnrn mit dem ..Barbarossa " ,
die tägliche Schneilsahri um g.hg Uhr morgrns nb Birbrlch nnd
nachniitillgs ' 35 Uhr ab Biebrich anszuführr » und lvll-b antzerdem
ustl-rs m der Abendsahrt m» t. Uhr van Mainz (ah Biebrich g.gg
‘Ihr ) nach Bingen mit zuriick Verwendung finbeii . Das Boot
hat eine Länge oou 7» Meier und eine Breite van 8.25 Mi -li-r
09  ni an Doppeideckiihlii ansgedanl . Aus dem »haupldeck befindet
nch hinten ein von alten Seiten „ ist hewegtiäien Fenstern orr-
i .henrr Speisi -rnam . wetchrr für 128 Personen hegnem Pias , bie-
let ll»d freien Ausblick Mich aileu Seiieu geioälm . Vom Speise,
mim , u hreit au Steuerbord und Backbord begaeme Treppen , die
nch nullilhisss oereimgeu . den Garderoben m,b sechs eiegonien
"iuhe .aions , weiche m gedlegener und geichmockbaiier Weise ans.
»efimtel sind. 'JJtittfdiiffo hinter der Mlischineniaterlie führt ein?
bequeme Freiireppe zum Promenadedi -ck. weiches ganz mit einem

Sltnnin -.rli überdeckt ist und »ns dem sich vorn eia rteganli -r -hauch
iolun befindet . Burn mn dus Deck iäait eine Schnszwond , deir»
Giasieili . er seiilich vrn,hoben wi-iden inanen . Dus Boot sagt
ÜOOOPersonen . Die Ausstattung , Ausrüstung llllb Leistung eni
sprechen in allen Teilen den Anforderungen ber Neuzeit . — Der
neue Dompier eröffnet die regelmäßige, , Fahrten am Mül,noch vor.
mittag lllll der Tvur 9.30 ad Mainz nach Köln i 'öiehrich ad 0.50).
_ Boni Kreistage des Laudi reifes Wiesbaden wllrdeil als
S ül l 1- d i. Ill ä n n e r gewählt für den Bezirk Frnnelistein -Georgen-
liora der Gemelliderechner Giegerich in Fram -ilstein , für drn Bezirk
Waiiali -Nordenstadt der Landwir , Wiiheiin PH. Bor » in Wgllo»
nnd für den « e>irk Weildoä, .Witter der Landwirt Lore, !, Bllich i V
in Wi' iibach.

k!lir ,-iest zeig, sich eine fallt, fiarle B e r t e u e r u n g aller
Gen , üiearlen,  wie man sie hier seit Jahren nicht erlebt hat.
Die »zanpturiache dieter ililgeuiöhntichi -n Tenerillig ,,t darin zu
suche», daß weit über die »hälste des Gemüses dnrch die strenge
Kälte and später durch die tauge blässe und sieberschwemmlnig
durch Grnnbwasser »ernichiet wurde . Andererseits blieben hie
Frühginillse wiit zurück, uub infolae der küiiien Wiiierlliig ent
mithin sich Spargel ». Salat und Jibmijchlof -.l in iangiai ». daß di.
Anfuhr kann , die Nachsrage decken kann.

Sir IKsUrrI« MlrsltiSr».
Wiesbaden.  De , Kaiser hat aniäßiich der Parade am

Samslag eine Reibe ovn AllszeichlllMgen ueriiehen . n. a . den
khalell 'Adierarden zweiter Klaße mit Cinientalib den , Generalmaiar
von der Eßh , den Roten bidierorden dritter Klasse mit der Schieise
dem Obersten non »hake iKammillldenr des «0. Regiments , und
von Boßowiß , Konnnondenr des US. Regiments.

Jlli Anschiitß nn die Parade war am Samslag mit I Uhr
ivriiijftiiffetoiel bei Seiner Majestät im Schloß , »hierbei saß der
Kaiser zwischen der Prsnzesfsn und den , Prinzen Friedrich Karl
von »leisen . Gegenüber saß der Oberhofmarschaii Freiherr von
Reiichnch zlviichen dem Generoi der Jnsanierie v. Schenck nnd
dem Oberpräsideme » »hengstenberg . Unter den Gciodene » waren
allßer dem Gesoige lind dl' ll Borgesegleil lind Kommailüenri -Ii der
i» Parade geslondenen Truppen ll. a . Großherzogi . Luz-eni<
tmrgiicher Oherianlmerherr Frriherr von Sgberg . Königs , häne-
rischer Kämnli -rer Gros non Jngeiheil » , Generaliniendanl Gros
von »Mille» »'»äfeier , Jniendoni Kanimerherr Freiherr von Mußen-
becher, Ri-gierungspräsideni Dr . von Meister . Landgerichisprälideni
Menrte , Konststarioiprästdelli Dr . Ernst , Oberdül -germeisti -r Dr.
Gläiiing . Polizeiprästdenl K„ n,merherr von Schenck. Landeshaupi.
lNlMn Krckei . Erster Siaoisonwali »Hagen nnd Knrdirekiar „an
Eblneger.

'Rach der Ta sek llahlll der Kaiser eine Dankeshtlldiglmg an-
läßlich des Kinderhiissiages non 1500 Mädchen nnd Knaben der
Volks inlb Miiieiichllien Wiesbabens enigegen . welche vor ber
Baikonecke des Schioises aufarflctlt waren . Aus den, Bnikan er-
Mienen der Kaiser . Prinz and Priiizeifi » Frirdrich Karl von »Heise»
und die „ nderen Taseigaste des Kaisers . Die Kinder langen zuerst
«> « eglelimlg von Milltiirmiiiik bas Nieberiäudikche Dankgebei.
dann n capeiio „Wem Gott wüt rechte Gl,nst erweisen " und ..Ich
ball einen Kameraden ". Den Schinß machie die Naiionaihhnme.
Der Kaiser danite aus » ireundiimste . Die Kinder und ein überaus
zahlreiches Pudiitum brachie » dem Kaiser ftürmifclic Ovaiilmendar.

Abends mn 7 Uhr fuhr der Kaiser in, otsvnen Auto , das mit
den Blumen des Klnderhstsstages prächtig geschmückt worden ivar.
zur Fosluorftelttlilg ins Kgl . Theater , luo „Dbn Jnali " gegeben
wlirde . 'Alls am Kinderhiliskag beteiligt gewesenen Perkäuforinnen
van Binmen biidele » aus dem Wege zu», Theater Spalier und
inbeilel , dem K-aisor lebhaft zu, der daiür irenndiich danite . Mil
dem Kaiser waren im Theaier erschiene» das .Prinzenpaar Fried¬
rich Karl van »,eisen , das Zll seiner Seile Plast nahm , '.»lach der
Aorstellnng emptmg der Kaiser iämliichi - Solisten . »Herrn Kammer,
länger Forß -Ii oas iLlackhnini, der die Tiieirolie illlig , machte er
große Kompinneme . Amh »Herrn Wirl aus Frankiurl (Ottauio)
dankte er sehr für feine Lelslungen . »Herrn n. Schenck lLepnreiio)
tragte er . Ilno viel er wiege . Dieser amworleie .- 200 Piund . Der
Kaiser rrwiderie . es sei erstaunlich , mit weicher Leichtigkeit nnd
vli -gi.u , er zu ngierill verstehe . <>u Frau »hana -efoepisel lZerlino)
hcmerlte er . sie habe neben Foriell wie eine Ptlppe ausgeiehen,
st'' stabe ihm ausgezeichnet gesatlen . Weiter ingte ber Kaiser , er
habe sich iunge überlegt , ob er dem verwühnlen Badepuniikmli in
Wiisbaben den ..Dan Jnon " norsegen dürse . und es habe ihn ge-
jl-eu !. dnß das Ptlhillmn ja aus die kiasstiche Musik Mazaris ein-
gegangeu sei. Fun , Schluß ließ «, allen Milwirkendin über ihre
Lelsllmgen seine große Besriedigang alissprechen.

Am Eanniag varniliiag nahm der Kaiser an dem Goitesdsenst
" , »er Marklksrche teil. Dann besichiigte er bas Kaiser Friedrich.
Bad . unternahm nach eine Fahrt nach dem Neroberg nnd emp-
!»'.„ " ach der Rückkehr las Schiaß den Generaistabsarzi v. Säijer-
niuff. der zur Frühstücksiasri geiadru wurde.

'.ZIachmiitags ' .) Uhr umerllahm der Kaiser einen Ausssllg
»her » hausseehaus und Langenschwaldach durch das Wisperlai a»
de» Rheil , und lehne über Lorch . Aßmannshausen . Rüdesheim,
«lni ' l-ftetn nach Wirshadiu zurück. Au der Fahrt nohmeil kl Aula.
mobiie teil.

Um ' 8 Uhr abends fuhr der Kaiser ins »hoslheaicr zur Bor-
steiimtg ..Robert „ nb Berirom , die iustigru Bagabunden ". iibrr
die sich der Kaiser ul ' .'m Anscheil, mich aasge,eick,net amiisserie
br lachte über alle guleu und ichlechie» Wiste der beiden iustigen
Vagablml -eii. 'Rach Schluß der Boritellullg ließ brr Ma -m -ch
de» »wupidorsteiiern feinen Dank ausiprechen nnd lagen , er habe
W> narlle,stich m,,erhalten . Empiangen wurde vou den Külist-Irr » Nleilimld.

'Am heuiigeli Moinag vorlmtlag lilliernuhl » der Kaiser mit
Gefolge enie AllioniohlUahtt nach der Suainurg und » ad »Ham-
barg.

Franksuri . Die Siraska,inner des Landgerichts Franksurt niußte
sla, mn Freiing und Samstag erneut mit den , belannie » In , pl.
s-e g.!>e r P ro ze ft gegen zwei Angehörige des Aerziestandes be.
iaiafilgen . Es hnnbeil sich nn , eine Anliage wegen fahrläffiaer
Zottttta in einem und fahrlässiger Körperbrriestung in fünf Fällen.
Außerdem lamme, , mehrire Bergehen gegen das 'ckle!ck,sle>uhenae-
sest nt rirage . Angeklagl lind die praktischen Aerzie Dr . giaderich
Epohr und Dr . Mar Bache,,, . Mit die,er Anklage halse sich das
Landgericht aranhari bereits in, Juni zn beiaiien . Jbr zugrunde
legen die Pockensälle . die im Frühjahr 1912 weit über Frankfurt
minno so großes Anssehen erregten . Der jrstige Angeklagte halt?

|,d > bei per Behanbiimg einer ruififrijen Schnuipieleriti »Hein mit den
echten Pocken lingesieck, nnd die Krankheit in seiner eigenen Famiiie
tveiterverbreltel -. auch warett bei -tdereu Perionen Packeuiäile nar-
gekomme », vou denen einer sogar lödiich veriiei . Saniahi Dr Spohr
wie amh sein .zrennd Dr . Bache, », der Dr . Epohr tviedrrhoi , mäh
rend der .Krontheit hesuchte. halten von bei» Attvbrechen der ep,-
demtithen Senchi - nicht die oorgeschriebene Anzeige bei der Behörde
gemacht , jo dos, die »an dem Gesest vorgesehtiehenen Moftttahmen

gegen eine Weite,verbreitltttg der Sl -ltihr ttttterhiseden . D e 'l
hondittttg nn Pnrslthre endete „Ist der Verurletinng de, beM-o e
geklagten ,n je 300 Mart Gelds,rase . Die Berarteiilma rrfnlatp J
wegen 'Vergehens gegen das Reichsgeien zur « ekämpiuna der 4
ihengefahren . Aon de, Anklage der iahriästigen Tötung ,
iaitrlässiget , Korperveriestmig nmrden die Angekiaglen ireiaeivroit,!
we,i das Gericht es nickit für er,vielen hielt , daß das «Spohrfchc f,.l
der Ausgangspuntt drr Seuche gewesen sei. Gegen dieses Ur»
legte der Slnaisantvuit ReoiitlNt beim Reichsgericht ein M
llleuifion haste Crsoig . In der viel erürierien Enlicheidung erilärt
das Reichsgericht , daß die Rttgen der Ltaatsanmastiätait bereänl
feien . Die Strailamtner verurteiste nun in der er »eitlen Berhinl
tnng Dr . Spohr wegen itihrtäiltger Körpervertestlmg ,t , tstgg
wegen Uebertrellmg des Reichsieuchengesetzes zn hg zgt„ rk .]

hem umrde nur wegen UehertretlMg des Reichsieuchenoeie ")
Zll 150 Mark verurteilt . 'l

Vrinz fljchirfcb̂ f Ing.
lfran kill rt.  Der mit allgemeiner Spaiitiltttg erwatt^

Prinz »Heinriih -Filtg nahm eilten intereifanten Verlaus . lause,n
»o» Zttschauern waren Eonniag früh herdeigeeiit . um die Anlml
der Flieger Zll erwarien . Bon den 25 Fitegern , die früh 4 Uhr ]
Darnistadi flnrleleu , trafen nach der erste» Etappe aus dem
stöcker Flugplätze in Franksuri IN Flieger ein . van denen 17 b>,
dorons nach Köln nieiterftthre ». 5 Flieger ttiitßien während t
ersten Cinppeniiltge » die Weiiersahrt ansgeben . Teils mußleu -
Rotiandlntge » »oliziehett , ieiis stürzte » sie ab . Fiagzellg l l „,„t
bei Brnchsai und Fiugzeilg 28 bei Gernshein , 'Roilandungen r.
nehmen . Fing,eng >!> stürzte des »herrenaih im Schmor,zwaid e
Der Führer Lrainani Wulst blieb „nveriestt , dagegen wurde ii
veobachter ceitinani Müller vom da »rische„ 3nfanlericrcgii „e
Rr . 8 getötet ; ee nrrbrannie mit dkm Flugzeug , unter dem er I«
elie ihm »Hilst- gebrachi werben konnte . Prinz »Heinrich begab stä,
einem Attibinobii des Kaiieritchen Freitvilligin Auiainobiikiuds „
Oberstabsarzt Bleche, - nach der Ungilickssteile. Der Arzt stellte i>-
d„ß der Tod insoige Eckiädelbruchrs bei der Landung erfolgt |t
wttßke . Flugzeug 18 stürzie uarmstiags 9.20 bei Gernsbach ,
Sckiwarzwaid ab . Der Führer Leuittani von »hibdessen »o,n D,
gotict-regiment 'Rr . 24 und der Bcobachter Louinont Müller e,
Jägerbalaiiion Rr . 7 blieben „nverlesti . Dagegen nmrde der -ti
parat zerlrütitttterl . Die Uandtmg der übrigen >« Flieger boii,
sich in Fronksurt glast . Nur Fittgzeug 2». Führer Schlegel , sm
sich beim Lanbe » aus den Kops , wobei dos Fittgzeug , eitle Meried,
taube , einige Beschäbiglntge » erliit . « ei bei- »hinsahrt nach Mo
wurde Fittgzeug 8, unter ber Führung des Leutnaiti , Pseister
Fiiegerhataiilon Nr . l , Heini Forsthaua Keargenbrun » zum Hans
gezwltNge». Ferner lehrte der Flieger von Beaitiieu nach Fra,
surt wegen widriger Windoerhältnisse zurück. Der Flieger Stiiiii
iFlugzeug Mi mußte auf dem Wege „ ach Köln hei ihoizhattien,
Taunus wegen eines Benzittröhrenbruches eine 'Roiiaitduttg t„
nehmen . Der Flieger sowohl ai » seit, Begleiter Krause (B aui
wurde,I Nicht verlest, . Be ! Mainz stürzie das Flugzeug « ab. 2
Führer , vberieuiuant Kalbe vom Jniouierieregiment Nr . H7. d
adipringc » konnte , blieb l,nveriestt . Dagegen kam Leulnani Rah
vom Futzartiileeieregiment Nr . 7 »»(er bas Flugzeug z„ liegen m
erlitt erhebliche Brnstqneischungen . Der Apparnt verbraitnie r»
kommen . Bis zlnn 'hlackiinstiage waren sieben Flieger van !,it
t-ach Frankfurt znrnckgekehrt.

Peide Etappen erlebigl haben am ersten Tuge 12 Flieger.
4war 10 Osstzier . und 2 Bivllstseger . Nach in ber Koiitnrrrnz tu»
bemnadj 22 Flieger . 13 Offizier , imb !i Bivllstieger . - Der erste!
winitt des Prinz »ieinrich -Fluges dedeulel . wie die OberieiNntg i
Fluges in einem Roinmö bekannt gib, , in iittgle <i,niichi' r Bezich,
emet , großen Erfolg , der allerdings durch Opfer erknust ist. !
Organtinlto » des »>iiisdienstes . die diesesmai insoige der iaa,
>,iugwege besonders schwierig war . Hai sich gut bewährt . Dem,
tunnte iowoltl den verletzten F,leger » sch,teil »htlie gebracht , alic
bei Noiiandungen schneit SMIfemnterlnl Herbeigeichaist werbet , 7
bem phin beimolmenbcii sremdtanbischen Osliziere . „ nb zwai t
Großbrstaninsche Oboiflloutnant Sir 2(!!ic Wulfe! und sein » nt
tuu,ni Kapitan »mnberion . sowie ber schwedüche Generaiftai - «°
zier Gras Douglas äußerten sich miederhoi » sehr anerkennend ufc
w ' äudüezetchnele Durch,nhruiig der Landntigen ans den, nick, tr
tlalflflen Flngplaizgeiände in Franksnri.

„“ l5t üestimmie Ererzierpias , an der Sd),,
ftuiur Siraße in Wiesbaden war Sonntag »ormittaa ebenkalls e
uncr mizahligen Menschenmenge umfäuml , die die Ankunit!
Flieger m,ü das Abmerien der Mildetaichen mit höchster Spatmn
deobachicie . Die Ateideiaschen brstanben ans iieinen mit Sand i

denen sich ein langes schwarz -weiß-w!
J f ll : Die Taschen «mgen in den felicnftcn Fällen aus d
Pia, , ieibst^ meder . da sie »mn Sturm oft weit weggelragen imirbi
2 nd, den cklngzengen selbst mnchie der böige Siurm ichtvu
Kfiaffcn, oft würben sie weit abgetrieben , andere tvieder kannten
Kontrollstelle mch, smden und kehlte » nach der Ortl -M!erung ne
tuäls Zltnick, lMt dann die Meldtmgen nbzliiverfen.

Mainz.  Lenmat » Rhade , « eohaditer des Ft,,gzeuge » Nt.
der gestern bet »,echtshesm abstörzte . ist nachts knrz vor >2 ii
an feinen Bertestnnge » verstorben . 5

Neueste Nachrichten.
Vepeschen-Vieuft

der Nontinen,al .Telegraph .-Kompagnie Wolss 's Telegraph .Bureau
und des »lerotd -Depeschen-Pureaus.

Mai . In der 20. »hauptversammlimg d,-s Sier-
bmtbe » deutscher »laiidhmgsgehttsrt , wurde die m,gestörte non
-Ä ",,? " Artienerschttstgesestgedung „nd sür die kimsmännischii

wild insbesondere die « chofsunn des Sonnloasruin'
der Genndlune der volti ^en Lonrnonsrulie inir 'm

rlü ! " . " UII. die für dos kedms „ ,s „ewerbe um r !amu melden . ;H'
fnru ' n . -i-tc ^scrfntiiiulunn sprach emstimmiq iijn * Genehmini >».i

"us . das; Vorstand und 'Anssichl^ ot die Erweiterunl, ' der
-sreUenvetin .lrelll »i; l>iid eine VoUsversicherunn beschloiiei: habi'it.

Ein Setlier-kmiiliug
nuö Dr . Celfet ’i Puddlngpulucr zu 10 Pfg . (3 Stiitf 2ö Psg., ift ei»»
f 111:5 vorzüglicheSpeise, die siir wenig Geld und mii wenig Mühe tiigltdi auf
ben --..sch liebrachk werde» kauu. Genaue Anweisung ftcDt aus jeden, Päckchen

Schutzmark«: . Grtter'r yeltkopf".
tnJVScmSZSZSS!.SS&MSSTSiE ""*—*•»« «- ... ........ ....

^Laylhaft,
wohlschmeckend. Billig,

leicht herzustelten.



, „ „imtg , Ih . Wal . TSV- CM| l|il)i| f i| l lieim- morfl «"
lM' fincr Anlirt mich Polsdrim nujgeftlcflcii , von 100 (5

' -ii '.vcllcrfalircn lpt1.
• (o IH. Mal . 'liier louviHm uns Mniinnb miiernuhnu -n
' 'roi- die 'Sflteigunn i’co An,na von dein Süden der.

. jiMcn, die mit tzeilen ,ineinander geteiiei Ivaren , ftürsteii
. Ivtidiiiiderl Mcler liefe Schlucht uuO wurden nuten zer-

, , g . Mal . In dem Sie .iidiUcki >n Laraae de, »!>>»!> wer
' Ix  einen derndliur '.rnde » Feisbioik drei Arbeiter «eiäiel
-» ei schwer verlesii . .

,s Mal . diach eine, » dem diesigen ..7!ew » ergib
V ' eg des ..BaierleN .d ' p 'gegaugcueu Anniensprnch meidele
.. •UIlerftattcr : Dar Lchiii in en> Wunder an BestrNidigkcst.

panische Senaior Aidslh habe ihm gesagi . er habe ge-
Luifjder ..Imperator " den dochsien Lurus und » omsori be-

7die ..Baierlaud " ribe-rircsie ihn noch.
, ne Mai . -Ui-, Reim » ienierie gesler » auf dem Ranee-

i, „’iit 7 Artilleristen besetzter Boot . 2 Insassen ertranien.

1 Wad ! „ »eier tirclaaorschichmNgNedcr . .
flu- ansscheidenden Miigiieder . Landwni pHppst

Erbeaheim und Beigeordneler Friedrich Jonar ILinie
Dotzheim . wurden von dem Kreistage wiedergewanil.

7. Dahl eines Lrreibdepulierlen.
Der seitherige Krcivdepntierte. Kommrrzicmnt Vnmmel ui

Hochheim, iv'.'ide als Krcirdepntierter wieoergewählt.
k. Wahl der Vertrauensmänner jüc die Amisgerichlsausschüsse

zur Auswahl der Schössen uul » Äeschworenen für 191^.
Zn Vertrauensmännern nmrbvu gewählt.

I . Aür den Amtsgerlchtsbcsir ? Wiesbaden,
l . Beigeordneter Trapp in Biebrich . .

Gtzfientlichtt Wrttrrdknjt.
,,v „ „ sftditliriio Wi >,orUi,a  für die Zeil von , Abend

' Mai l' i-i , mu nächsten Abend : ,
. i„ei!i irockru. warm, iidlicheiciiweiiig ausiriichendeWnide.

Rheinwallerstand.
Biebrich : Mittags 2.72 Mir . — ii. il Mir _ _

Theater -Spielplan. ULI

KSnigiichc, Theater in Wiesbaden.
liirrlsenliichun , ohne Gewähr einer ev-nli . Abänderung der
' Vorstellung.

. is Mai . 7 Uhr . aniaeb . Ab . Aui Aiierhüchsto » Neselii:
I cii -vo “ Uran 'llivniil Euaeii von der königliche»

n Berlin a » Ud' ii .i io, .de etwa Ubr .̂
I»g. 7 >i. Mai . 7 Uhr . Ab . E . Der Schwur der Treue.

Rcsidenzthealer in Wiesbaden.
- IS Mai . 7 Ubr . Ter blinde 'tzaisaiüer.

7,l>. IN. Mai , 7 Ubr . Aid ich noch NN Aiügeikieide . . .
Nurhau » in Wiesbaden.

. , I-, Mai - -i Uhr : Abonnemenld - Nonien des,U »r
>-in-rd . ' n Uhr im AhoiniemeM : Rniüiches Aalionni

i'.niievi des « »rorchesterS . _ __

Amtliche Bekanntmachungen
der Stadt Biebrich

au eui -ige -
i ir,<-1 -iViiii . li -ni

Meine Au . -ne tun»

Keif Snijsuna
erbain -n. wenn die „ r :n ben >.
und filblfl 1,1. ib deo -.ielben V-nu¬
dle hirb . ii i-inc .- clmard in-.rfll-r-
lidi vauei -aueo i: •. ü >-e,ne !nnen.

ft' Tllnchörmcisler » ei, h Thieie in Schicrstein. t -SiMAerwt >!,» A« sft«t j

i Bsigoordnelcr Johann Preis in » achhenn.
i.  Bllrge , meistee o. D. Benin » in Wicker.
8 Bnrgormeister pinn,Helmer in reilenheim.
1. Bürgermeister Müller in Diedenbergen,
5. Biirgernieistee Schiennrs in Wallan,
Ii. Bürgermeister Lourk in Fiörsheim,
1. Bürgermeister Wink in Mnstenhcim.

ü. Wahl der Gebaudeiieuer -ver -aniagnugskoininislion für das
Sleneriahr 1911.

Es wurden gcwiihii:

'Wv'mnnm ' n iSume und xu-t - '
Mi oerw . * >? ümvelbennrulie
1 .zimmer und -' Viifü** au xivv-
miell -n ‘ AelknrraVe ü. ,

i bferr ühb »Ra»
mit fflflä uod Wasser >-n Ab
schlnii NN ruhige -.-A>r ' -.-r ANve,^

HnbermSstrnne 7. bei Westobal.

I r -8immkrw «Iint >nf,e » ^

1. Landwirt .Karl Wilhelm Bierbrarier in Blerstadt,
2. Tiinchermeisler ->)ein ' ,% Thiele in Schierstem,
g. Schreinermeister Jea Bosz in Biebrich.

I I. 7tls -. 'leUvertreler:
1. Maurermeister » cinrich Aiegier in .stioppcndeim.
2. Maurermeister Jahan » Sonnner in » ochycim.

I" . Wahl von Schicdsnillnncr » und Säiiedsmannssteilvcr-
Irclern.

Eine ichone

an ruhige Aamiiie SINN i Aom
ANvermieirn , . ,7
Rüb . Diiidevstraue 1. 2 >■

,' iwei schöne

X^ üni ' inniDliiiiinyTrt

*Va¥,Äe »tl * f,™ f,» <•.
Es wurde » gcwähii:

n . für de» vcstrk Araucnsiein -Georgenborn.
I . Gemeindererhner Gicgcrich in sfrancnstein als Schieds-

2 Bicinier uaü Süfte .
MV#,i, !5:' 0 «n«lM. Kurve.

Z. VlUlUlUlll IIIIU ...e...s . . . ... ... . -
tüeorgcnborn als Stellvertreter '.

für den Be,irl waiiau -llordcniiadi.
1. Landwiri Wiihein , Philipp Bor » in Waiiau als Cchieds

nimm:
. . für den Bezirk wciibach-wiikcr.

Landwirt Loren ., Buch 4ter in « eübach als Srhiedomnnn
2. Schuhmacher Laren , Bainnann in Wickcr als - icilver-

Ireier

Barstehendes dringe ich gen,ns, h «2 Ab,as, 8 der Üreisardnun!,
für die Provinz » essen-Nnssau vom i. amu >Hd-> osstNiiichen
Kenntnis.

liWghmmü̂AirmiktnngkN\

IBEIüSk
u vtil’tiie Bl".l>m Mi vi' r ' ieie, . ..'len

«raue ilt, t.

öö illllkL MüHülMMill
ru ikiie. onr i»U i Uiob gegen
»nie » " oo>, ivlori geinchi-
-And. ,» der Geichmioil eiie d. Bi.ir.-.l- -

WU(„iiEt'giultnriivmfuimii
mi , iUnikon und .--.nbehoc , »'»
I. Uuni »» vern, »->en . i >-"
h!i,h Mgimer Siraiie  IN. 'linpo

"l  Steel m  Me.
USD3 ilimuiff unb KliiLe
tumUcvnn ich' et . lm .0>>l • uexm.

Ätäoeres Metufixam' i". >

ISlei.
4; . '." !VI .i'iili .ic»ft>n --e 12.

Schöne geild
»'•' «ÄLLen - r T .rafi. 7.,

tuet >cbi>ne

WEkMeMsii
iiWWMkN ”SSZ,tlT
vcvfnuUM7 '' ! Adols «aäucben

"Sportwagen
mii urrltehhnrer NüUiehne »»
ve' kanie » .

illn ib:n : ailvnln - li:'. 2. ' .

Bkru -üschte irnzelgr » ;

Bren « hsLz
wird svrimähit nd gr-lcaniileu bch
Waan,r tN.n 'vrr-. Sch>"lm r.

iiadlvnordiieten -Versammlmig
viê tag. dent«>. Mai,At . nachm. 5 Uhr.

»ageeordiian « :
: »odernnn des SrlSfininiS brir . Tlrgs,rnreinig »ng

d" r äindei .soreiie für den Sirafienausba » in,

ümandluna ' der HiiisiehrrrinNe »,- an der Qrailiorichuio in
>i ordentllcke V.-drexitM«lte und Beiviutgung der L» ihrer

' -rNL Ld ^ WnWa ihr die A-bUkenkiea, , Made
. . der AINdikalle uocgeiedenen BeiragrS von IM Mart aus

eÄduüs-Iniluug über ri„ Gcluck des bieligen Lridverein»

'' --77 'm-dkrchSN' msbadÄ^
-- eec A» gugs k' kiob- r d». i» Wi-Sv°dr» iialiiindr de
'in-iu-Cüit - und Garienoau Anosleiiung verbunden m>>einem

oin'n' NiM' g »ne 'Penisoniernng g'veier s.iid' i' chea, Bemnien
*•j.UjI zwkier Vertreter »u dem am I... und \ö. .'MN nun
,'deiiden ^iallanilchen Städtetag

e^ Magislral ivlrd »» dicler Lihinig ergebenst eiiigeladen.
Bubrich, de» I I. Mai UM.

"-' er Botiihende der 5- ,adioero>di>rieN-'l-e,iaan »lnng:Dr . Bei7.

Wiesbaden , ben 5. Mai 1914.

I ..Br . lf . 2987.
Der Königliche Laudrat.

v o ii s) c i in 9 u r g.

kleine23iuun«njobHünQ
w 8ttwl,M " Weibergaiie  2a

Mth «<3ii !>w7rw »l,U!inM ' s

'Nichtamtliche Anzeigen

Anaesehene Versichert,irgsbank,
Aktreugeseltschaft,

weiche da « « ranken - und Sie,beacid -Ber ' icherungSg ' !» a !>beneid,
iuchi für de » Reg -Be ». Wie «bade„

tüchtigen General - Agenten.
S »L:!. « « S7 !.ASSN !§ ? T.eiche» umer A. V- «»:»« au » aalen »««» &. « »nlcr « .
Berlin BJ . N. _ _ _

„(eniliou und Reinichmig der Siadlwagc kann von bettleUtHIMtItllU. . . - —
.uv nur Me?«»r uerivogen werden.

d- " L Magi,na . : A. B . Nranchübier.

V

T, , Mieübadencr Eirai :« 37 wird de» :«
liii! )JEI rttCluHtSl Montag , de» i s . Ma > cv.. von aach-

Mi itattünbeu b#vf. •
liirbrich . de» „ I. Mai t »U.

Die PolizciverwaUlMg. 7i. B. : i>r a n z b u h I e r.

7.i . i. J.

Andere amtliche Altzeigen ^
. . " I -t - fM -Nlii iii«

vckannlmachung.
I der Sinung des » reisiagcs des Landkreises Wiesbaden

' lU'ddlocin ^ lnrii Gegenständeder lagesmd 1

!l
f j

| § xM - 8LAQlL lH und.

Tum -JjQ

».jock .cb .en

emzcufiif vn -\ivi,fiu .ivv ue. i’ ■,j . •
int erledigt bezw. es !„id zu denselben folgende Beschlüsse ge

Brüsuna der am i«. Nidr, 191.1 Ö®WS . Hfl ’Ä '.'J
Ctl.il-.i-jolil eines iircisiagsobqeerdncicn und veschluhsasiungUber
dieGultigseil der Wahl.

.- , 1- Mrcifta, beschios, nach dem Anträge des Kreisnnsschnsses.
ahi für ßiiliifl zu erkiiiren.
vrrwalfungsbericht für 191.1.

Sirciätn, nohni von dem -Berwaiimigsherichi iiennlnis.
Beichlukisassu»» über de» Borschlag 'des Nrei« iussch»fies

»eil; Jiptii d«. 3»., betreijend die anderweiie Fesiselpmgder Le-
!o!dm:gcn der Bfamleu des Landireises Wiesbaden.

Der Streiota« beschios,. den Anirag des Sticic.auofrfjuffes an zu-
r,Innen.

I FesisleUun, des »ol dem lireieausschufle fniworfenen
bikiidaushailsplans für lSl>

7. ,- chaushailoplan w„« nach den, ^ u' wurse des Nreisaus.
' i '-e - vom 1 April iiU-i angenommen und somit in Ginnahme
in7. Ailsgghe uns 272 11»! . » icstgesicl».

priisung. Acstsicilung und Lnilaslung der Rechnung der
knei'.'loiiimunaskasse für das Rcchnnngsfabe 1911.

Der » reistag beschios,, diese Rechnung^
in ikinnahinr uns 129 ftM -» ' -> 4
in 'Ausgabe ans 12» 288 ■» >2 4 „

Wi,'i|»'llcii und dem Rerhnnngoieger, iireiorenlineister iincher
oiiasumg zu erteilen.

ft ;.3ßfe
ik ::

X\yz2,il0ä&

; . r.e .uV .'jiV»

4*3ininuaBiiiifiunfi,
mit -il .iö und allem einbeiwc
A» uermirn » _ . . . 1'
WllheiM'Kaüe t 'xnui' . ' . Ix

MiMkrte rÜmmkr

in » , prsfa 8iw.n
I, . tfie .fl.-t in L.ini -c.i .-Mio d. r
Roihouslir . »mbi od uv»
anDguerinioicr >tzerr od. o nnw
A„ vermie .en . .
Rüb. a» dl>-Gexlia isnegr l -.i-

Lcho » niöbiiciirs ,-',i .ni »e> >>>
vernnri - n . . . ... .. J
'Jlflli in der r- cichansiielie d

_MSiMk
mHV'Mlivn au iv - ime cn.  U | :*4
'.ün In üer

BwmeiUaften und
VßauzeMbrl

A'V& iile . WieSiiaden.
Ifmietfuew 2_ OEclefoiHriä».

Ii' ivV tii -i- . n Tugen ionelob
vri -jchwunde » uv .u -u meine

ylckrln
und mltrsscr

din ch rrmc ner ' ')Jl edixtnal
ifcvlm- « liii ' , linder, ' , , .imuen
iioUiiii .ii'M < i ' esiäiiat vevv
t 'l V . vmac- ia “örtuin Imv

C '.' Vvtip»erd 'cc bii ' Sl ' k e. k
§ilick '.*>«* -:-' i • vex-st.xrlt.
VvsiVrtrÄi l "V- >» IU'
lnb .'iuM «bcrOn b.vrme ->V'., , Oi'iv:t"»-’Bik. !.«i.

!, i v .» ?ken und m Njf
b :T n ' rn - ittt ' ' tbeker iAd.

MW

.UrnTTUnior7nnndivriter iuchi

e>M « !. N«
mi, » adee und eoil « bcndene.i
nnl>>>sgenbadubo! oder
»t .-r Anaebvie umer <" >->VN
die Grlchoiid' leUe d '-U' -

ü î'amfrtaoiniBin;
mit Pud nun I An " i An mieten
oemchi . 21,' geb m . preienng -me
im,er 7«*. H "» b>- '1 *

Cffcnf fe'UfiM ii

ii"
, n vtuTt»vccbcr*bci ;i Bov
t\ .•/ iiou sil-iul stark)

m 40 mtin
All haben in der

H, -ib » chdvp . ckrrel

Guido Zeiidler

n.- .iich >rilch, I7ib
L!e!e,n »a '! i -.mich ftet Vau»

mm K»!Ä5 “‘
JKnf» ii'»' 7 '.!. vv rot 585.

stäche ! beeren
.-.um <pi» i»aebe»

billig ,n ueikanlen
-r.i .esbfde » > äirai .e '- >

I_ J■ f- 4 l 'j*
»Ms V̂ 3 \

-  7̂ gaaB « ^ % ag ? ,-j \ J
!->5 Vj .J v'-'.l

N fl . ^ ii

'Ä -fifiBitat
■lV. .KVnVr :j !, Tienoiggs und' . ,iv Vnüi 0)1 «s

11..H '-iian -' ir ' i!«' . »v Vait) ‘»;i
* Ntailmu . '

1 '
vkl4 U ? ! NU R " M m

‘kvCr ~h

n nV 'XY?

in nllfit -s ' u
! »ilrli ' i >>. xx>>' >" »'>' nicht \ , >
lcot" ii Mit' l, iiiisi.liiil:«!*, inaitii-
iit'ht*oder weihltchu f

V« kr «r ^ U »v,
Wflflio ,1( 1 KnmUrl .i. ft nu -i " -
Xi-lik ' l : .1!I.•11»-iiiMr . l-» ' M'

M'..•3i!,'Hil‘. iS“ MV.lint.i'll
Kniiiv . >

SdimUi-ii !.viiH-Wm -t . >'
NUiy.ii'li • KA*v xx"i:lii‘»ii • !'
IrisHi. von I 1Mm«! ii.
ll .- ' i - I.I-IIIUl' II N'^. t i.-.» ' ," X' '
du-,,-1. I'.-r luinn novit ,ils
hi*Ml'.ilii -iimu von !"'ini
,t „ lii-oitt " ,-. ll .'tii .lxxcrli, -,-» .
.Hlwilcrn "der dev u l run,"
lit-aon/l x' t-rden.

MUttU ^'1 t ' tt . ni . H
/Idoiin -OUrtiiion_

ill - t;. A -bce alt - ioiovl „eimin
Ein !! -,'eichi. :H>„ ban . ' nniu- --i

"MUeMM
hin . Nicke,. , , ,Damvl V'aidi uidx Bngi'uinstalt

van fimtcv Str ane t -

Monatsiatt
liir mehrere Slnndru nach'
minaas acfuclit ^ . . . .Winxtirivener in'  o ->l. 1.

Hm der Schule vutlalseN'.'S
Mädchcu

gesucht ^
Will) ^dtrvbiiln' .ir r ^ irasu'  .
Hin Auvexlmsim'a

MSiiNtMÄM»
aesucht . . ' l'̂ 7Näb. in der Grichäsivstelleo -l' l.

Mi« _ wm
Poiis« Toi-
Binmjük'dsiti

Ui»\ . rwust MvIi, ,
,.i . i ' ii■iMi.omvm 'Iistum |

förtl '*ro,l . mi ’ ' itlieht-
AI»-.', i » i 'i' lo 'ro.

J .»lr Um - '! liuitii nn - 1
KvfcrilfcfL xxerden.

Toabiüiiicntßpf«
G.UnMal ?Ä

i m)»!ivMI
Frau Spüler Wwe.

m .j A iuviir îliilniliw 21

■i» Afl

'canA *-
Nöomskranke erAieien durch ein«

... .. . . .. 2>biage, »nge » beletiigl.
Bon -nblr .-P : viei»oren u -,' ierAic»

,dbegnigchiei . 7. 1 '.: . -ru . b.
e,n .n!> » c -„ ve,il „-in er . 7 -raa.

~y ®v>l ®ren
grsiern Senmaa eine kckiic
BrUIanIdrvirN , rinden
r .-v . »ui den : -J .'- ' ii.' Wlei bnden-
Bd -Inich od. r Sinoiivark

>-ienen »nie -Uelobm ng gb .,u
neben ^ *♦VlfintflSVl. t s » l.
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V

VürgervereinE. v.
Die Geschästsstundcn in der Abteilung

für Wohnungs und Mietwesen
find während der Sommermonate Dienstags und
freitags nachmittags von r - 8 Uhr.

Für wohmingsanmeldungru und Nachfrage
liegen die LinzeichnungLbüchec während des ganzen
Tages in der Gejchäftsftclle offen.

TOeih für SoBnanQS-«.Mtwelkn.

Samariter-Kursus
im Tiiihtoriwnslnniu Frmi Dr. i Grimm,

Villn Wilhttlmj, Wirabailnner All™ :<u
botfimit• ainatap . den 30. Mal er.

Kunleil«n Dr,lii.-U II. Miillm-,Wiinliiulmi.
InteirichtsstolT:

!,,"r nrnmi-hllrli» Orirnriijimi», Rmtlom. Ha« ,»„Il-uiik" nris|t.|,|.,., (ir„iiml.riK M,| Kri.nkiMii.fi,
m .Irr I an.lim. i-rai.- Hilf,. Ii..j U„Klucl. i.lii,mu,inaktuelle I obuiijiPii.

AnmeMui’iran von 11—122 und 5 - (i I hr»Wu*hüft(li*n«r AlVe:{ij.

Elehtro -ßsograph.
ky»en Male ,u ermütziglen Preisen, t. '4Z!ati 'L.'»Pjg-

„J »rLchlarrgeagewalt " ««„
T .,S ttrt -il. Wild-West Drama. Ter rtanimbgltcr . K.mwdie.

-" ' Ur Wa.irenkt'ricltt ulw.. 7 arune Bctilaaer.

Spaziergang
aus die Zehiersteiner Heide!

I . Tkntsches

Festprogramm.

Ton»»r«te«. »I

«m SU. !' l u22 Mal .-.II -„ fl,. Ji, „ 1, 25 Wnl «11 Pi,
fluibi -r In« , n Ki Hnli - ni in t .nol Mtntn-r i-lim X' iHimafiivi .'
TXt m, r t." ( «uv *i,,If«ivniimrr iu « UVaiimö

WHifiiminni in h. r !?. iiiöilinlU' «III21. Mal : I Mk . 2 iwf **«| .
fun , imtpl i# -- ä Mk Half «« nimmerlt -rt . eillifS :Ki>liriT
durch dir Afitlnidier und « inmumniiiimr " I«

®er » c,t»»s,chu „.

,* '“ i>v,cii ituntirii folnrnd Hin-,
Tmi 'mr ' , t im f.1’’.. l' vud" uj" ie" ' ll " ' kl« >' llfirii ,V'-rnlilliT In orn

ff11 k ; IIimI is‘I .'lOtmc nur , 11111«rvlii-n A-PlMievn. In
«nT k- ht-imit»Ib, mich a-nlrn niio dm ilfli -iii Immni uuti tatiiuin

f !• ui?Ji® pb1 ibunfi«iil«„ 2rtilnii iVmiärnbern Aoviitiau « -Hdi-in
nmniffin * . u $ n *' 111-- Hb IUI. lim , Ichonri Wnlduurlr ».
vorn .ilichiii tfntu -c und Huchen , frlliftncti -lu-rn -n Vlpirlnirln «111.
Vttuluuni. Duich du« atietionrni-vtPl , oeO« tebvicj "iivVlVf. —.'lu ,>iui i 'i,  Siundeu.

Servelatwurst 1.40
Mettwurst zum Kochen1.20

bei eldinihnie von I Pfund au >

Metzgerei Köhler,
IE

Neuheiten
in Frühjahr - und

Sommer -Kleiderstoffen
Blusen- und Waschstolfe

in aparten Mustern und Farben

«•m,,fehle in «rosser Annwalil.

N . Marx
lluflieferant.

Zum  bevorstehenden Hausputz bringt sich die

Färberei und cbem . Reinigungsanstalt
Lauesen & Heberlein

fnr die Bearbeitung aller in das Fach einschlagenden Gegenstände in empfehlende Erinnerung-

"""""". .. . . .. .. . Spezialität : . . . . . . . .. .

Sachgemässe Behandlung resp . Ausführung im
Reinigen und Färben von

Gardinen , Möbel - und Dekorationsstoffen und Portiören
Teppich -Hntstäubung muteist Saug - und Druckluft

Chemisches Reinigen von Teppichen jeder Art und Qualität
Aufarbeilen von Bettfedern.

Telephon N *. 39 . Telephon Nr . 39.

«VA

1.
ä I

- — —- u.. »f1 1«ng- TnuuwnJFabrrafl-Verlreler: Georg Voll, WiesSaösngr Slrafio.

Teufels {Leibbinden
iiir .Viiiiiidrib , bei Wiindernieie » , uls > Umimudsbiudk.

Teufels RSarsgilrtel
eilnill klilüiifi ' ^ Hiiir , It ' ltcü , l’oiucibrt bot ^ oriMiIpn ; iiiiijt
u«Mt Xloiü. . -iil« «uoiu ’ii Wut  aiiiH ’iu’bm . tinul man uuf.

(Ojr. Canber Nachf. K. pekermann
Svicsdadrn Noffsviavrogerje Hiirlmaffe -iu

i aOM HIOOOM,

Oval-Hainneß
b*ll * VMM||U|'VM, r .'Utf' llll
schon VVnkunb’-.
UieKii Innen«iHrNiMr/.cit.
in reicher Atuwnlr. in
J»*flcr (iroßp iin(j fcjtiljuj
finden Sic solche yjvis
wert hei der :: ::

Kunsiaßdalf Dürr
•iathuurfhtraMisc Nr. !l».

Ifn reiner

Teint,
Pickel . Mitesser . Blinen uer-
nlni 'ind - tkUMjririmeu , mana"enh<.v,'„ v / MO|,wr»Ä
Fntnnt -Meuiarieiaf -Sttite nn
diel II ;i .V»P , 'U,' | ,,
M 1r»Oi fimiurfuen liisti. ' cn

erst morgen« ntmiafihrM
" Et Luobn«»b i.j fuj

'l' H’.., «.» Psg :t .i »mcyhroiiHen.
"irmm ' liae ^ ufutig . uun lau-
" ' Ndenliestaiim Pe «Ad Quveu'brimcc. »̂ lmu'Druüerte

Die bcuttgr Ausgabe
MHifgjit ii Geile « .

D . T.Turnverein
BiebrlCü

Donner, »«!,, den at . M,i
»VuimiHfatjvnmmriraqrti

Turufahrt.
fAlir, Itlll e il. . . .. . .

Abtzliri äül f «Ii ab Biemich.Weil »ach Iflumu- Manch ii. «,
ia-r Vmifemmiblp im Wi'vertat
" tonick i»L». AorfthrutotlihMhon*
mvnt unrt} (dpundieim. Mnnd'
uorrrtt »ft lut den naiutn ? ««tiittamebitteii.

Der r « rnlu «,i

phrenologin
5si»‘ii-cvrart<t »nd Areiton « , nnrf,
iittttaa « ob l Uhr zu fmcifn,

kratze it>, v
** ** ** »ffiiT iii uw

^ "kochten Schtiifen
Noh - n S «dintcn
Pariser cachsschinkrn

enipsiekli

T . SchneitleeMt?
»On-iitfunfic ii,in. telesouL.L

morn 20 bl » tilliriilitßlj « S.-1. Mal laallch 3 1 Mull » «,eilen nul
dein .Vcftolau.

Mittwoch , - O. TOni : Abdulen d. «usiuärlluen I rachiler u Vereine
«iboi? NUUri d etaiubaUe tdeteeiteberBearütmuaM'
kommers unter MUWirkung Mainzer Ktereiue.
• >. Mai tvauvifetztaa - ' Atiaemetner denddier
T' elealer ' entaa . .V!nb<dmvi ' ' nkonzert ans dem ivest-
!! !') ' 11 Uv ' <*n »oriiftrr Vreissestzua vonPerwueu ‘.»mrtmi . 4 l !ür in der -Liaoi-
mute : vre «s «dn,kpl »iiler . tttuuerntimze . vetmalliiten,
- Mthraiid ». Ätauernkunzen . Abends ln der Et »rü >l,atle

^ Munch « ,-e Walzerabend.
Kreitag . LS . Mr .i : rUbetniakrt Siitdeobeirn . « dd ? ti tttzr

in der StaMünUr : ^ vritag von vvvre » Tdnrtnaer
z?al,nenh1,laa . ^ esnidtudenhau . M vssenv ?attlrr vvn
nner 17»,» vertanen , geleitet von ttlg . WuuUmuer,
tftitcmnmier »«otked chler

e « iii» t« # , * ,1 « » «: Nach «! :i um » Inder « !, Mllliär u . Vaud-
«nontfiir , c -bTruviaitlrr n . »lichenbrodeli « «,.
ouvivun von (rPoren und Brillaniienerwerk.

Gonrtag , ÄI . Wm : Kölner » und Tanz aui dem .Vetzidan. 'Hox
rno non t»H»i eu »i"d Konzert tn d r Liadtkalte.
Vauerncher Oamrncl .auz . '.»tvend» >>lltn : Keirrl,che Pre ' svertetlnna.

Montag . 2 .'». Mai : Mainzer ttolkstaq . oiarlim . s' Uhr : Be«
aw « dro Qch ' cnbreteno . Ahd » « Ubr : Audichnet
brn bf <» Crtiie « . Müh»uu *. ^ chtutzliall . <V-ioiu *>
vrillanttenerwerk.

tfintvitt * Drci | r fUr .vcitplub u Ltadttzi, « .

Frühjahr 1914
ist mein

Möbel
dtp*r aufs reichhaltigste sortiert.

meinem

Moderne Schlafzimmer
didl Nii<v.|iaiiin iini»iert , innen lurnicrii

H«!»*-lc | im . Wnstclikoinniode mit SpiegelanlHalz , “J Nai -ht-
/ \vciniriut »r kleid - ri «Iiiimk.

Mk WO - , m - 2töO- 4 40 -

Moderne Schlafzimmer
^ (Italienisrh .\ ns-.iMiun. imitiert , innen furniert)

Hfl !«»eilen , Waschkommode mit Marmor und Spieyehmkal/
- ' ,,r bls (dir ;inkt* mit Marmor , «i .»»sur zwciinriKer SniccH
-<liiihik mit zwei S liulikasien.

• Mk. . SM5 210 . - . 250 . 500
Moderne Schlafzimmer

(lip'l Kii-lii-n uml innen „unx Kicbeu nnl Sc-bnilzer. i I
uml l>il»i,,i«n-l-:jtili,ti!‘| |

- Helistellen. WuMlikumimiil« mit Manmir 11 Spinuolaunuil-.
- *' «<li' srliriiiit,* mit Muriimr, zw. itür. Hpii»«el» lieant'

1 Mk. -iäO , i»J5 . it » 5 . :«,)«• , » SO.

Besseres solid gearbeitetes SdHaüiininer
HO.-lerii. Kirsthhamn, Ssiin. Italienis<di, Nmjpbaum. polier,, j

’-'a,lz tliclifn mit Schnil/erei und InUrsiiMcI'Iinlnge. ,i:it
pr.,—-,,, drediir. 8,Geisel,r .uik. Wasrdikonmio.l ,̂ mit
Miinioiplatte lind SpmpM'lautVatz mit Kristalltacette, -> 1
“d*dl1*11 und J Nachischranke.
ä Mk. » HU.—, » Oft. , ISIS. , 400 . , 500 —, 700

Entzückende mod. Küchen
in l’ili li| ..|i« uii.l Oallailioi.uiislricl,

.Ml AS MO.- , HO - , | * .v - , I » a1 ? .» — und hoher.

Komplette Wohnzimmer,
Spei » vieiiuiuei -, SalonH und Her reu/,i in a er |

enorm pri -Uniir .l,K.
\ ertlko «, niinHhiiimi.poliert mit Hpiepel . .
llern -n . rhrHlM,,rhe , misst . . jm

Oln-rteil M»cll«n, 2 Si-lirillike mil imi.lerimr
Vt-rirliisiiiip. in, I niert,<il t  Sufir .'inki* uml
2 hclnil,Ut]i.|i .

ItürlierisrhrAiik « , . . .
Atrsi,iiij,ver„t..»ii,iK.

Kür .-It » nns-1. |„ I. uml Hichi-n mit Si-linil/...-ri-l
im*l KriKlultvergl« .t«,.

Spl ~c .-l. rnrH .ilt .-, nnssb.-piil., Iinl,.,i
‘•“- - ii mit awehl . Ulan,

45 Mi.

WaNrtilionimotte mit M.inmiriilatle 11. 4 Hetiut,.teilen . . . .
HlelilrrrrnriiDSr , nussä .-polipit , iweitnriu

innen li.illi Kielten , . .
Trnmen « » | >l<-c »-l , »elir moilerne Form , mit

iroarliljlleiiein Spiegelglas . . . .
tue - iicll - rli -. eaim missiiaum-polii-rt uml mit

Vt.n lisliirli' Fiiilii/e.
PIA -seii -OlwniiH , nur solide Polsterung ,
Snlnn - Pulcirr - f . Hrnltarrn.
Vur | >la <r - | 'uileiien , in . . . g.Mhiiir

Ulä .-'Tii.
I' " 11' I'»r>»iWMfMiMHnmOmm,ss >i -l.n ki<-rt

mit t Hidiubliult-ii .

»ff Jlk.
IM Mk.

1!» Mk.

Fine Partie VcrlOto *, . . mit
Spiegel.

11jkiJit ' ’l,,iar - *^ i**,, *« *l*«l*ränl4e nussl ..-

Kl" e ' 'urtie rweilftriger Kleldrrfcefcrfinho
liiiäsliiiinn -lufkit 'rt

malralzM , Spranerabmea. Cüstbenea u. Kisssn biii.
Eiiie Beslmtig. QKsrzecg; v. d. Reellitil dos nngebais.

Spezialität:
Brautaussiattungen.

WIesbaciees
BlUcherplHiz 3 TeJvlon 2837

Sic
s

Du - n iiesti-n Kntwürfe, an Formschönheit und
Preis Würdigkeit undbvrtpoflen , sind m

' ager \ crtreten.

DO' Die Auswahl ist liberiaschend,
meine Verkaufspreise anerkannt billigst!

Weitgehendste UnrontlololMtunp für dm I
anerkannt solide yualttät iiiolnei - Möbel.

Silltma m
PllS 3)0IIS

leiiumgen . lk*
lndiiruiifl freie

tmer find Ä
|y Miiniffion fii

üs entfpir
tl'iiue . wobei

I : Äenderun,
li 'niu’r der Ta,
I iitmde eine ein

>'lt'g . Dr . !
.' inmisfione ».
n’Dcr als öd

.'tndidein
| | .:kh.  erklärt

r ncr besonder
|j ,uter Partei <
I iliciIHltiDCtl!

Sodann «
I * . »ission fii

n*i,ii Äus -Üh
| in.' dagegen.

c' d)lub 12
?ie neue <
v ntschlietzi

ll .at' iilndteii mi
I ,, !"'tzung Bas
Ivtiu -.-Udurperii
■Yen angenom
lfuii des IHeid
Iriiiaimt und i
I ^ itichfakls An
Je . rtudehnter!

ns folgt k
steichsscha

itc ongegrif
Jctndlakeit und

Pic Sozio
fcudiifteuer , d

VintioiiflUi
| !:,!io der Zucke

Und) einei
Ifuhr toirb der

(5s folgt d
ilbfl. Wrn|

llnudie von 191
InvYrn iiid)t die
|i, ;ni!t' liernnflf. 1
litige oorgefehei
1 Per 21ntri
[frlfbiflt. In z
II .'lm»ng der d
Ir .ommen.

Montag 1
II igsnovelli

Sistung vi
Im 2tbgei

I 'e !elreffend
Me Piakoniffit

i tfrlofc
l '" die Tracht

r " lischrauch
'dich läng
„leihegef

| !t';ft' uf der Ä
^i 'i der :
'er dazu

| :irt;i uni die
Per Kauf,

|fcM;i»e '8 r li 11
i „ leidjer

.tuen Ant
■’«d'unfter bi

| >!5. fVcrtf

ums T
Dkttqiikgt, t

tbermeifen
llrerben inii

Wrd Ptr ,
Per 0

Jfiv : treffe
■wene pvrn

t'enn:
| C:!tj liitztc

tfr tre
lilut. ti

I - > oi
g " id

-:l! das;
_ Uno ii
■ ' ■-1' MCI

«didi

f Momo
Welcheliid

kitvge!c
v>1, n

. . tUI.
pee ;uri
lw-beft

Ter i
JUf’iMda
I '•''•
“flicht,

Cufol

> **. mi,
Mcriti

^»'•itier
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